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Motion
über die Verbesserung der Entscheidungsgrund-
lagen für Richterwahlen

eröffnet am 14. September 2010

Wir fordern die Regierung auf, zusammen mit der Geschäftsleitung und der Kom-
mission Justiz und Sicherheit die Entscheidungsgrundlagen für Richterwahlen zu
überdenken und notwendigeAnpassungen auf Stufe Gesetz oder Verordnung vor-
zunehmen. Insbesondere ist folgenden Punkten Beachtung zu schenken:
– Anforderungsprofil an zukünftige Mitglieder der Justizbehörden inklusive beruf-

liche Erfahrung,
– Wahlverfahren im Kantonsrat: Problematik des relativen Mehrs im zweiten

Wahlgang bei Uneinigkeit der Parteien bezüglich Kandidat/Kandidatin,
– Einführung eines Bericht- und Referenzwesens bei Erneuerungswahlen.

Begründung:
Die Gesamterneuerungswahlen im Jahr 2010 haben gezeigt, dass der Kantonsrat mit
derWahl aller Mitglieder der Justizbehörden eine anspruchsvolle Aufgabe über-
nommen hat. Die Erfüllung dieser Aufgaben bedingt Grundlagen und Instrumente,
welche für den Entscheid genutzt werden können.
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